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Laſſen Sie ne) jetzt raſiren. 


IN Bafl. 
5 Meine Beuren, darf ich fragen? 


Figaro. 
Soll ich denn hier muͤßig ſtehen? 
| Baſil. 
0 Bode wär's doch * 
. Graf. 

6 Daß fe ſchweig en. f 
Der Herr Doktor wars zufrieden 
Daß ich heut auf Ihr Erſuchen 
e Unterricht bier gab. 


Baſil. 

| Unarige? Alonzo! Er? 
5 ee | 
| 00 ee ae e 
ö Baſil. 1 


7 Wie! Sie a; Fraͤutein? ir 


SGraf. 
det er ja uns nichts Lerbetel 
| Bartholo. 


une Sie . ja e merken. b | de . 
5 BDS Peaſil⸗ 


Baſil. 
Wer? Wie ſo? Wie das? 
Iſt es Ernſt? iſt es e 
5 Bartholo. 
Haben ſie den Rechtsgelehrten! — 
Figaro. 
Laſſen Sie den W 
i HBaſil. f 1 
Was denn fuͤr ein Rechtsgelehrter? | A 
Bartholo. DIN 
Wie Sie wunderlich ſich ſtellen? 
Figaro. 4 
Komm 5 endlich ans Raſiren? 
e | 
A. ‚f der Stelle will ich ſterben, | 7 1 
Wenn ich weiß, was das foll heiffen! 1 30 
3% weiß nichts vom Rechtsgelehrten; 
Weiß von allem nicht ein 1 | 
Nein! nein! nein! 
| Graf. 600 
Rathſam waͤr es, wenn er ginge, 
Suchen Sie ihn wegzuſchaffen! | 
1 Bartholo. 1 
Ja, wie bring ich ien nun fort? 
Ihre Krankheit kam ſehr ploͤtzlich. 
Roſine. De 
Fings mit Froſt 5 105 N 
il. eee 
Was fuͤr Krankheit? Rr We, 
N | Graf. 6 
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N Graf. 
Die „Berſtelung iſt hier nicht am rechten Ort. 
un Sie wegen ihrer Krankheit 


Sich nicht Raths erholen wollen, 
Warum Auen Sie dann 1 


Figaro. | 
Wie er blaß iſt! e | 
Ja, mein Seel! wie ſehr veraͤndert? 
45 Baſil. | 
Bald ſeh ich ein wenig klaͤrer. 
Graf. | 
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Gehen Sie geſchwind zu Bette! 
Wenn Sie laͤnger hier verweilen, 

Koͤnnt es Ihnen toͤdtlich ſeyn. 

5 Figaro. 

Wie verſchoben alle Zuͤge! 

Geſchwind zu Bette. 

EN Bartholo. N 
Jal das Fieber zeigt ſich wiedeen 
N Geſchwind zu Bette! | 
98 Baſil. | 
Soll und muß es Ay ſo ſeyn? 
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ER Ja An geſchwind, gi zu Bette! 


Dost 
%a zu Bette! 
So viel kann ich mir erflären, 05 
Daß man n Bm kann entbehren. 
13 1 5 89 Weil 


Weil fie all es gerne ſehn, 

Will ich N Bette gehn! | 
„ 
Geſchwind zu Weir; 
| F 


Bartholos. 
| Kommen Sie, wo möglich, morgen! 


Richtig: Eilig! 


Graf. 
Morgen früh bin ich bei Ihnen. 
“Ä ˙ =. 
f Gehen Sie nur erſt zu Bette 
. 8 . 
Eine baldige Geneſung. 
Baſil. 
Mär die Boͤrſe „ — 
9 baldige Geneſung! 
Baſil. 
Würd ich hier * ort weng 


Auf geſundes Wiederſehn. 


Bartholo 
Die Kranffei koͤnnte A Folgen daben! 
Roſine. 4 


Rn Er ſrrach verween n in Firberhize. KR 


Das frühe ee ba en ggg 5 ar \ 5 
; Figaro. 
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Nun ans Raſiren, ich bitte ergebenſt. 

N Graf. 
Noch Bauches hab ich hier zu erkläre: 
Daß Sie recht gruͤndlich das Singen lernen. 
Ich biete, merken Sie wohl den Sinn. 

Bartholo. 

Ich kant nichts ſehe! 
Man ſollte denken, mit allem Fleiße, 


Stellt er ſich immer gerad vor mich bin. a 


9 Graf. 
‚N Wenn alles ruhet / 8 
: Beg ich durchs Senfter, fie abjußofen. 
Figaro. 
Was giebts zu ſehen? N 1 N 
Hier muß man hoͤren. Au! Au! 
15 Bartholo. 
Was denn? a 


igaro. 
Ach! bier flog mir etwas ins Auge. 
42 Bartholosz. 
Nicht ſo gerieben; laß es mich ſehen! 
wa Figaro. 
= Im linken Auge ganz in dem Winkel; 
| Ich bitte: blaſen Sie mir hinein. 
e 1 
Von em Briefe muß ich noch ſagen, 5 
Da RR den Argus zu kane ER 
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Weil er bald anfing Beriug zu merken, 


Kein ander Mittel — 


Bartholo. 


Ei, ei, vortrefflich! ſcharmant, were h 85 


None, "mm 


| 3% Unglückſel ge! was wird aus mir? 


Bartholo. 
Recht ſehr erbaulich iſt, was ich hoͤre: 


Bravo, Signora! Mir vor den Augen fo 5 


mliitzuſpielen. 
Das if, zum Henker, zu viel . 
Graf. 


Sta ein Anfall vom hitzigen Sieber? 

Oder iſts ein chronifches Uebel? 

Wer kann ſo es dem Fraͤulein N 3 

Daß ſie nicht zum Gemahl Sie begehrt? 
Roſine. | 

Lieber will ich dem Tod mich vermäßfen;, 

Welche Grube wurd ich mir bereiten! 

Mit der Eiferſucht ſelbſt ſich verbinden! 

Nein A ich kenne kein ſchrecklichers Hos. 

Bartholo. 
Welche Sprache! was hör’ ich? 
Iſts möglich! was hoͤr ich? 
NPoſine. 


a Was ich deutlich und ernſtlich betheure; 


Ich ergebe mich freudig dem Manne, 


Der von Ionen a . m 
Bar⸗ 
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| Bartbolo. | | 
Nein, das kann ich nicht laͤnger mehr bören; 

Ich erſticke vor Geifer und Galle. 

Warte, Gauner! du ſollſt mirs bezahlen; 

Ich ebtosle dich hier mit der av 


RN Alle. 
Wie er ſchrecklich die Augen verdrehet! 
Wie er würdig und albern da ſtehet! 
Alles zeigt, daß in Tollheit befallen! 

Bindkt eiligſt den Raſenden an. 
Nun Bartholo. 
Schier kann ich mich u Wuth nie mehr 
halten. 
| Schreien will ich, und laͤrmen und toben, 
x on Nachbarn zur Hülfe herrufen, 
Daß fie Rache mich ſchaffen an euch. 
Du ſollſt es mir bezahlen! 
Alle. 
von eitigit uns fliehen! 
Bartholo. X 
| Ich will dich haͤngen 6 8 
| Wie ihm die Augen glühen! "N 
| Bartholo. 
Verrächer: Diebe! Moͤrder! 


91 Alle. N 
900 a iſts ni gut iu bleiben! a e 
Kae Bar⸗ 


Bee A 
Komme denn niemand, mich zu dcr 1 
Ha! der Zorn bringt mich noch um. 


Bterner: A bt. N 


Recitatib. 0 ia 
Roſine. 5 
Halt ein, Elender! da laͤſterſt ! N 


Nun kann ich dich von ganzem Herzen haſſen. 
Wie ich — ſoll ich es dir geſtehen? 
Wie ich dich ſonſt von ganzem Herzen liebte. 
Ich war bereit, dein Loos mit dir zu theilenz 
Und du miß brauchteſt fo die zaͤrtlichſte Liebe; 
Wolltſt, Schaͤndlicher! dem Grafen mich 
i e 
Gabſt dieſen Brief erh Be N 
raf. 
. Ihr Vormund mußte ihn bekommen! 
Roſine. 10 
Ja / ja, ibm dank 8 1 daß ich ibn habe. 1 


Und ich, ich wars, der ihn ihm gab; Be 
Ich konnts Ihnen nicht entdecken. 
Ach! Roſine! Iſts wahr? Du liebteſt mio? 0 


eiae 
So, wie Sie's wuͤnſchen, mein Herr Graf! 
ven ia. IN IR 
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| | Roſine. 
Sa Graf! was fagr e er? 


O Geliebteſte! (ddr will ich dich nicht 
kaͤuſchen 

Zu deinen Süßen liegt hier nicht Lindor, 
. Graf Almaviva, der dich anbetet. 

Nimm dieſes Herz / das lange dir gehörte; 
. Nimm's zum ge an! 
9 Bi 
5 Was hör’ ip? 
10 Graf. 
9 Nimm es, 0 Theure! 


Fcke. 


| Graf. 
ch Dir nur wünsch ich zu leben, 
Kein Stück iſt auß r dir. 
Noſine. 
Dir war mein Her rz ergeben, 
Dir ſchlugs im Buſen hier. 
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Graf. g 
Wer kann die Wonne faſſen? 
Roſine. 


Mein Glück iſt nicht zu faſſen. 

Koͤnnt ich je von dir laſſen, 
Muͤßt ich mich felber haſſen. 

Bi. Nein, ewig lieb' ich dich! 

Mir lacht Entzüden 8 
Dtiäer Barbier. C Aus 


Aus deinen Blicken; N 
O, wie ſo ſelig machſt du mich! 3 
Figarb. BIN en 
Unſre Leiter ſteht, nicht am Fenſtet, „ 
See in der Falle ſind wir. 
Noſin. 
Meine Schuld! Ich hab alles enden. ei 
Weil ich treulos verrathen mich glaubte, | 
Ward ich treulos, mein Einz'ger, an dir. 


aarb, 1 
Sie zerſprengen da unten die Tbüre. 
Röſ ne. | 
Ach! ich zittre! Wie wird mirs ergehen? f 
Graf. 5 
Nur elt Nichts darf Ihnen geſchehen; 
Unſre Wuͤnſche gekroͤnet zu fehen, | 
Darum fuͤhrt fie das Schickſal hieher. 
Figaro. „ 
Der? totar und Bal, gnaͤdiger Ser! 1 
a A “a 
tur herein, meine Herren! 19 
Baſil. J 
Sonderbar doch, daß ich dier Sie reef. | 
Notar. ＋ | N 
Braut und Bräurtgam, wenn ich mich uicht Pr 
irre! f 


oracle von Se, meines Herzens, 
Graf. 
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Graf. 
Dank. 01 Der Kontrakt, 


Iſt er fertig? q 
Notar. 


Nur noch die Namen ſind auszufüllen. 
Roſine. 


Schreien Sie nur gefälligft: Roſine. 


Graf. 
und mein Name: Graf Almaviva. 
Wir unterzeichnen, und Baſil wird gefaͤlliaſt 


IN Hier, us Zeuge, gleichfalls ee 
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Einen halt ich hier ſchon feſt. 
enn C 2 


Baſil. 
ei, Ser nat Kann ich das Auth mit 
Ehren? 70 
Gr af. 
boſfen Sie keinen Vorwurf mich boͤren! 
n Baſil. 
Su Befehle! 
Figaro. 
Nicht ſo dumm, als man dachte 
Alle. 


Was mit Geld in der Hand man begehrt, 

Das wird immer und ſicher gewaͤhrt. 
Bartholo. 

Diebe! Mörder! hier im Haufe! 

Und Roſine unter ihnen! 

Hebt es auf, das Raͤuberneſt? 


N N 


Almaviva? 


N Er es felber? 
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Notar. | 8 


Mich, mein Herr? Ich bin Notar! 


Bartholo. 


Nichts, nichts Notar! das iſt nicht wahr 


Don Baſilo, traͤumt es mir? 


Wie, zum Henker! auch Sie find hier? 


Baſil. 


Ohne Sie? Kann ih dafuͤr? 
In Gerichtsdiener. 


Stille jetzo! den kenn ich dort! 
Was macht ihr an dieſem Ort? 
Figaro. 


In Begleitung des Herrn Grafen N 


Almaviva kam ich her. 
Barthole. 


| Gerichtsdiener. 
Keine Diebe? | 
Bartholo. 


. Gerichtsdiener. 
Nun ſo geh ih; 
Barth ER 


Hier geblieben, Herr Sergeant! 0 


Euer Excellenz zu dienen, 
Bin ich allezeit erboͤrig! 
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Doch mit aller ſchuld gen Achtung, 
N ich e bitten: 
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L mein ie zu raumen; 
Weil ich gern alleine bin! ’ 
Graf. 
Ja f allein will ich Sie laſſen, 
Und Roſinen mit mir nehmen; “A 
i Die, Kraft dieſes Ehekontraktes; 
. Ewig nun mir zugehoͤrt. 


4 Bartholo. 
5 Wär es möglich, was ich Höre? 
1 Roſine. 


Ich entfliehe nun den Kerker. 
Danke dem Himmel! 
Meiner Wuͤnſche ſeligſter 
Ward mir heute ganz gewaͤhrt. 


| Bartholo. 

5 Null und Nichts. Wo ſind die agen b 
0 Notar. | 
% Hier ſind ſie i in aller Ordnung. 

Br, | Bartholo. 


Don Baſilo! Er! Ein Zeuge? 
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. ef ich recht? kanns moͤglich en? 

5 e, Baß, | 
Ja! Herr Doktor! Seiner Gnaden 

Ki Bene ich nicht entgegen ſetzen; 
* Darum ſtimmt' ich willig ein. a 
en. Bartholo. 

# Meine e will ich gebrauchen! Ph 
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Ihre Macht? Das wird ſich zeigen! 
Dieſer Herr kennt ſeine Pflichten. | 
Ihres Zornes lach ich nu. 
Gerichtsdiener. 
Ja, Herr Graf! Und nach den Rechten 
Muß er Rechnung nun ablegen. n g 
Graf. 1 
Dem nifag ich, wenn er willigt. 
\ Ä Battholo. 
1 Mags denn ſeyn! Mich ſo zu blenden :. oh 
| Figaro. 40 u 
Ja, ſich ſelber ſo zu blenden! | 1 
Bartholo. N u ua 
5 Getäuſchter! ich Betrogner! 1 
Veh mir Armen! Hier gebrichts. 


Ri, | ARE 1 
7 Wenn ſich Lieb und Tugend paaren; i 
1 ( Gr af. | 2 - { 
Mag das Alter frädn und machen! 1 
r Alle. | f 
ITnmmer wirds am Ende heißen! * 
Diesmal half die Vorſicht nichts. 1 
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